
 

 

Liebe Landsbergerinnen und Landsberger, liebe Kinder und Erwachsene, 
 
auch wir von der Partei Die PARTEI, möchten es uns im Jahr 2023 nicht nehmen lassen, mit 
einem Grußwort unsere Freude am diesjährigen Ruethenfest zu bezeugen.  
 
Auch angesichts der Tatsache dass es sich beim Ruethenfest um das älteste Kinderfest 
Bayern handelt.  
 
So zeigen jüngst aufgefundene Dokumente aus dem Jahr 815 dass es damals bereits ein 
solches gab. 
Das Jahr natürlich, nicht das Fest, denn dieses wurde bekanntlich von der Neu-
Landsbergerin Rüth Én Veste (eine Immigrantin, kommend aus der Provence) im  
Jahre 1793 gegründet und mit einem Umzug bestehend aus 23 Wägen die Schlachten des 
dreißigjährigen Krieges darstellten, erstmals begangen. Damals fand das Fest noch alle 
1793Tage statt, was dann aber schnell mit der Olympiade kollidierte, worauf hin man sich auf 
die bekannten vier Jahre einigte.  



Anders als bei Olympia, wo die Zeit zwischen den Dopingveranstaltungen als Olympiade 
bezeichnet wird, benennen die Landsbergerinnen und Landsberger die Wartezeit zwischen 
zwei Ruethenfesten nicht Rüthiade, sondern einfach gar nicht. 
 
Auf jeden Fall freut es uns immer wieder, anlässlich des Ruethenfestes die Landsberger 
Geschichte aufleben zu sehen. Leider konnte auch dieses Jahr, mangels Engagement 
unsererseits, kein Agnes-Bernauer Wagen aufgebaut werden, dafür kommt Herzog Ernst 
umso mehr zur Geltung. 
 
Hauptdarsteller sollen, und sind, aber auf jeden Fall die Kinder, die die Erlebnisse dieses 
Festes auf immer im Herzen tragen werden. Erfahrungen wie z.B. die Grußworte unseres 
allseits, äh, höchstens verehrten Ministerpräsidenten bleiben zwar unvermeidbar aber 
ignorabel. Glücklicherweise ist die Versorgung der Bevölkerung mit Genuss und 
Rauschmitteln und Nährstoffen aller Art, anders als in den weniger spaßigen Jahren oder 
1315 oder 1633, heutzutage sichergestellt. 
 
Nun jedoch möchten wir Ihre (damit meinen wir Sie, geschätzter Laser, äh Leser) aber nicht 
länger mit Worten belästigen, freuen Sie sich auf das Fest, dessen Rollen stets in 
demokratisch fairer und gerechter Weise vergeben werden.  
Tauchen Sie ein in ein wesentliches Element bayerischer Geschichte und Tradition, und 
lassen Sie sich mitreißen von dem Historienspektakel. Lassen Sie sich faszinieren von 
Geschichten aus Jahrhunderten, in denen die allermeisten der heute Beteiligten wesentlich 
schlechtere Zähne und nahezu keine Rechte gehabt hätten. 
Lassen Sie sich inspirieren von Zeiten der Monarchie, in der man für dieses Grußwort 
flugsdiflugs auf dem Scheiterhaufen gelandet wäre. Von Zeiten in denen die Schwangeren 
und Kinder Bier tranken, und das Wasserklosett noch nicht erfunden war. Zum Glück ist 
diese antidemokratische Ära (ein Wort das geschrieben übrigens sehr lustig aussieht) vorbei. 
Denn damals waren Begriffe wie Toleranz und Menschenrechte noch unbekannt. 
 
Wenn Ihnen aber dieses Grußwort schon vor mehreren Sätzen auf die Nerven gegangen ist, 
dann können wir nur auf Ihre Eigenverantwortung verweisen. Sie hätten ja schon früher 
aufhören können zu lesen, wir leben schließlich in einem freien Land. Grußworte haben 
immer den Charakter des Unnötigen, und Buchstabenverschwendenden, da 
wollten wir nicht hinten anstehen. Insofern wollen wir zur Erinnerung und Förderung der 
Bildung und Schreibkunst auch das ABC nicht unerwähnt lassen: 
 

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ. 
 
So, damit wären wir nun, genau wie unser Gesundheitswesen, am Ende. 
 
Feiern Sie schön, es könnte Ihr letztes Ruethenfest sein (obwohl wir das nicht hoffen). 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Der Vorstand Ihrer PARTEI Ortsverband Landsberg am Lech 


